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Zitat von Kathie

Vielleicht solltest du dann mal aufhören, herumzudiskutieren, und akzeptieren, dass wir
in der Grundschule die Wortart "Verb" so einführen müssen, wie es für die Kinder
verständlich ist.
"Was macht die Oma?"
"Sie schläft." - schlafen ist das Verb

Oder antwortest du auf die Frage tatsächlich: "Sie befindet sich im Zustand des
Schlafens." ???

Hallo Kathie,

das Beispiel klingt verführerisch, überzeugt mich aber nicht. Denn in der Frage wird eine
Tätigkeit vorausgesetzt: "Was macht die Oma?" Die Antwort "Sie schläft" impliziert nun, dass
dies die Tätigkeit ist, die der Fragesteller in Erfahrung bringen wollte.

Genauso hätte man antworten können: "Die Oma macht gerade gar nichts, denn sie schläft tief
und fest!"

Ich meine: Wir brauchen doch nicht ernsthaft jetzt seitenlang darüber zu streiten, ob das Verb
"schlafen" nun als Kernbedeutung einen Zustand bezeichnet oder nicht? Wer das Kindern
bewusst falsch beibringt und darauf im Zweifelsfall nicht hinweist oder gar ein Kind (wie es mir
einst passiert ist), das berechtigterweise nicht mit der Lehrerdeutung zufrieden ist, zurecht
weist... sorry, da fehlt mir dann jedes Verständnis für.

Man kann sich ja im Deutschen die Grammatik nicht so zurecht stricken, wie es einem gerade
gefällt oder ins Unterrichtskonzept passt. 

der Buntflieger
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